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FREIZEIT-EXTRA 

Austrieb des 
Winters 
A m  k o m m e n d e n  Wochenende  
wird im g a n z e n  Land  nach 
a l t e r  Tradi t ion d e r  Winter  aus
getrieben.  Seite 25  

D O N N E R S T A G  

Blickwechsel mit einer 
anderen Welt 
B A L Z E R S :  Schal t tagc s ind ge schenk te  Tage. 
D e n  ve rgangenen  29. F e b r u a r  nutz te  d i e  Rea l 
schule Ba lze r s  für  e i n e n  ungewöhnl ichen  
Blickwechsel: F ü r  e i n m a l  fand nämlich d e r  U n 
terricht  n icht  in d e r  gewärmten  Schuls tube  
statt ,  s o n d e r n  in Gefängniszel len ,  in d e n  R ä u 
m e n  d e s  Hilfswerkes,  in den  Werks t ä t t en  d e s  
H P Z  u n d  be i  e i n e m  Que r schn i t t ge l ähmten  zu  
Hause!  A u s g e h e n d  von  e i n e r  Fas tenak t ion  d e r  
Re l ig ions lehrer  hiess e s  für alle - T i m e  o u t  für  
Schu lbankdrücken  - h inaus  i n  d i e  M i t t e  d e s  
Lebens! Seite 2 

Mehr staatlicher Schutz 
hinter der Wohnungstür 

V A D U Z :  G e w a l t  in d e r  
Familie ist ein e rns t  zu  
n e h m e n d e s  Prob lem.  
I n  e inem n e u e n  Gese t z  
soll d ie  Landespolizei  
mit d e m  Wegwcise-
recht  u n d  Betrc tungs-
verbot  je tz t  ein Instru
menta r ium e rha l t en ,  
u m  potenzielle T ä t e r  
frühzeitig aus  d e m  U m 

feld zu  en t fe rnen  u n d  mögliche O p f e r  wirksa
m e r  zu  schützen.  H e u t e  k a n n  d ie  Polizei n u r  ein
schreiten,  w e n n  auch e ine  gerichtlich s t ra fbare  
H a n d l u n g  vorliegt. Seite 3 

Qualitätssicherung bei 
den Pfadfindern 
A D E L B O D E N :  Qual i tä tss icherung b e i  d e n  
Pfadf indern hiess das  T h e m a  d e r  deu tschspra 
chigen Konferenz ,  d i e  vergangenes  W o c h e n 
e n d e  in A d e l b o d e n  s tat t fand.  R u n d  60 Tei lneh
mer innen  u n d  Tei lnehmer ,  da run t e r  d r e i  Ver
t re ter  d e r  Pfadf inder  und  Pfadf inder innen 
Liechtensteins,  trafen sich zu  d iesem informel
len Treffen. Seite 7 

Multimedi@ 
W a s  d e r  riesige C o m p u t e r 
m a r k t  alles zu  b ie t en  h a t , ,  
br ingt  sogar den  «abge
brühtes ten»  Compu te r -
f r eak  ins Staunen.  A u f  d e r  
weltgrössten Fachmesse,  
d e r  CeBIT,  die vergangene  
Woche  ihre Pfor ten  
schloss, wurde  e inmal  
m e h r  bewiesen, w ie  inno

vativ die High-Tech-Branche ist. Nebst  CeBIT-
Neuhe i t en  s ind  i n  unse re r  heutigen Bei lage 
auch  we i t e r e  T h e m e n  ver t re ten,  d ie  n ich t  nu r  
Compu te r f r eaks  interessieren. Beilage 

«Helden» der Macht in 
der Politik 
S C H A A N :  D a s  T h e a t e r  a m  Kirchplatz ze ig t  als 
E igenprodukt ion  u n d  Urauf führung  a m  17. 
März  J o s e p h  Brei tbachs D r a m a  «Zweierlei  Hel 
den». D a s  Stück beschreibt  d ie  historische Si
tuat ion u m  die  E r m o r d u n g  des  letzten jugosla
wischen Königs  1934 in  Marseille und  zeigt,  wie 
in sogenann ten  «demokrat i schen Systemen» 
Korrupt ion,  Machtbcsessenhei t  und  persönl i 
che  Bere icherung mit Erfolg a n  d e r  Tagesord
nung  s ind  - ein aktuelles Werk also. Wir  h a b e n  
mit Regisseur  P e t e r  C a r p  gesprochen. Seite  26  

Gore und Bush siegreich 
W A S H I N G T O N :  D e r  Repub l ikaner  G e o r g e  W. 
Bush u n d  d e r  D e m o k r a t ,  US-Vizepräsident AI 
Gore ,  w e r d e n  das  R e n n e n  um d i e  amerikanische 
Präsidentschaft  unter  sich ausmachen. Sie sieg
ten bei d e n  Vorwahlen v o m  Dienstag. Seite 3 1  

Effiziente Gleichberechtigung 
Chancengleichheit 2000: «infra-Projekt» ausgezeichnet 

Pünktlich zum gestrigen «Tag 
der Frau» wurde das Projekt 
«Migrantinnen», welches von 
der infra (Informations- und 
Kontaktstelle für Frauen) im 
Rahmen des Wettbewerbes 
«Chancengleichheit 2000» aus
gearbeitet wurde, von Regie-
rungsrätin Andrea Willi ausge
zeichnet. Das Projekt wurde 
mit einem Anerkennungspreis, 
welcher mit 15 000 Franken 
dotiert ist, ausgezeichnet. 

Peter Kirulle 

Gleichste l lung von Frau  und  Mann 
ble ibt  auch  in Liechtenstein ein 
zent ra les  T h e m a .  Obwoh l  unser  
L a n d  im Vergleich z u  a n d e r e n  Staa
t e n  s e h r  fortschrittlich ist, gilt es  
auch  in Zukunf t ,  Lücken  im Bereich 
d e r  Gle ichbehandlung  d e r  G e 
schlechter  z u  schliessen. Ges te rn  
fand die e r s t e  Preisverleihung d e s  
Anerkennungspre i ses  z u r  Fö rde 
r u n g  d e r  Gleichstel lung von  Frau 
u n d  M a n n  s ta t t .  

A u s  fünf  Projekten,  welche e ine  
s iebenköpfige Jury z u  bewer ten  hat
te, ging d ie  Arbe i t  d e r  infra a ls  Sie
g e r  hervor.  D a s  Projekt  «Migrantin
nen»  zeichnet  sich v o r  allem durch 
se ine  Innovat ion,  Kreat ivi tä t  und  
d e m  nachhal t igen Veränderungspo
tenzial  aus. U n t e r  a n d e r e m  soll 
d u r c h  das  Pro jekt  e ingewander ten  
F r a u e n  d e r  Zugang  zu  Informat ion 
u n d  Be ra tung  ermöglicht  u n d  e r 
leichtert  werden.  D e s  Wei te ren  soll 
es  d ie  Sprachkompetenz  d e r  Mig
ran t innen  e rhöhen  und  Hilfe zu  
Schri t ten aus  d e r  Isolation bie ten.  
D e r  Anerkennungspreis ,  welcher  
m i t  15 000 Franken  dot ie r t  ist, wur
d e  von  Regierungsrät in A n d r e a  

Preisiibergabe «Chancengleichheit 2000»: (V.l.n.r.) Leticia Pereira da Silva, Monica Bortolotti, Doris Hassler, Gabi 
Jansen von der infra zusammen mit Regierungsrätin Andrea Willi. (Bild: l. Delacher) 

Willi übergeben,  Im N o v e m b e r  
e r fo lg t e  die Ausschreibung fü r  
d e n  Anerkennungspre is  «Chancen 
gleichheit 2000». E s  wurden fün f  
Projekte  eingereicht.  D e r  Verein 
Bildungsarbeit  für  Frauen re ichte  
das  Filmprojekt «Die ande re  Häl f 
te» ein. D e r  Film erzählt  d e n  langen 
Weg  z u m  Frauenst immrecht ,  d i e  
Gleichstellung von  Frau u n d  M a n n  
u n d  ein Ausblick in die Z u k u n f t .  
D a s  El tern-Kind-Forum reichte d a s  
Projekt  «Familie 2000» ein. Dieses  
Projekt  sieht vor.  Mängel  u n d  
Schwächen in d e r  K inde rbe t r euung  
aufzudecken u n d  neue  Bet reuungs
formen zu evaluieren.  Von As t r id  
Sele-Walser u n d  Susanna Kranz -
Reu te le r  wurde  d a s  Projekt «Puls» 
für ein Z e n t r u m  für Gesundhe i t ,  
Kommunikat ion  und  Kreat ivi tä t  

eingebracht .  Dabe i  sollen H a n d -
lungs-, Erlebnis- ,  Frei- u n d  Spiel
r ä u m e  geschaffen werden.  E in  wei
teres  Projekt  wurde  durch d a s  
Müt t e rzen t rum Rapunzel  vorge
legt. D a s  Müt te rzen t rum ist e in  
Begegnungsor t  für  Frauen,  Kinder  
u n d  Männe r ,  e ine  Selbsthilfeein
richtung, in d e r  M ü t t e r  Entlastung,  
Ermut igung  u n d  Anregungen  für 
d e n  U m g a n g  mit d e n  Herausforde
rungen  d e s  All tags finden. 

Die  fünf  Projekte  wurden  von  ei
n e r  s iebenköpfigen Jury bewer te t .  
D ie  Ju ry  bes tand  aus  Regierungs
rätin A n d r e a  Willi, Hors t  Schädler  
als Ver t re te r  d e r  Kommission für  
die Gleichstel lung von Frau  u n d  
Mann ,  Oliver  Gerstgrasser  von d e r  
G e w e r b e -  und  Wirtschaf tskammer,  
Josef  Beck  von  d e r  Industrie- u n d  

Hande l skammer ,  Ede lgard  Schür te  
v o m  Arbe i t nehme jve rband ,  Ingrid 
Kau fmann  als Ver t re ter in  aus  d e r  
Bevölkerung sowie  d e r  Leiterin d e s  
Gleichstellungsbüros,  Bernade t t e  
Kubik-Risch. D i e  Ju ry  beurtei l te  d ie  
Projekte  nach d e n  Kriterien Zie lde
finition, Ze i t r ahmen  d e r  Umse t 
zung, Finanzierung,  brei te  Wirksam
keit, Sensibilisierung d e r  Öffent 
lichkeit, längerfristiges, nachhalti
ges Veränderungspotent ia l ,  neuar t i 
ger, innovativer  Charak te r ,  Kreat i 
vität u n d  Präsenta t ion  des  Projekts.  

G e m ä s s  Aussage von Regierungs
rät in A n d r e a  Willi, welche d e n  Preis  
übe rgeben  durf te ,  fiel die Wahl  auf 
das  Pro jekt  d e r  inf ra  insofern leicht, 
weil e s  sich d u r c h  Nutzen  u n d  ein
gesetztes  Herzb lu t  geradezu für  die 
Auszeichnung anbo t .  Seite 5 

Glanzvoller Büchel fährt aufs Podest 
Rang 3 für den Balzner beim Riesenslalom in Kranjska Gora 

Medikamente 
bald billiger 
B E R N :  Im In- u n d  Ausland zu
gelassene M e d i k a m e n t e  sollen 
aus  j e n e m  L a n d  import ier t  o d e r  
re import ier t  w e r d e n  dürfen,  in 
d e m  sie a m  billigsten sind. D e r  
Versandhandel  mi t  Arzneimi t 
teln wird u n t e r  s t rengen Aufla
gen  gestattet .  D e r  schweizeri
sche Nat iona l ra t  ha t  a m  Mitt
woch mit 89 z u  86 St immen 
Paral le l importe  zugelassen. Sie 
können  u n t e r b u n d e n  werden ,  
wenn  i m  Ursprungs land  subven
t ionier te  Med ikamentenpre i se  
herrschen. A u f  Ant rag  von Lucre-
zia Meier-Schatz wird so verhin
dert,  dass ausländischen Sozial
leistungen importiert  werden. 

R E K L A M E  

Freitag, 10. März 2000 

NEUERÖFFNUNG 

Mit Rang drei beim Riesenslalom in Kranjska Gora feierte Marco Büchel (rechts) den ersten Podestplatz in dieser 
Weltcup-Saison Letzten Winter schaffte der Balzner in Park City als Dritter seinen bisher einzigen Weltcup-Podi-
umsplatz und WM-Silber holte er sich bekanntlich in Vaii Der Sieg ging an den Österreicher Christian Mayer (Mit
te), der vor dem Franzosen Joel Chenal (0,64 zurück) gewann. Seite 17 

in der Nlght-City, Lustsnau 
• mit Miss Ntoraribecg, Kerstin Lüschthaler • 
• Üboraschungs-Uve-Act • Modenschau • 
• Moderation: Markus Flatz, Antenne Vbg.« 
W V  


